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Abgehetzt ermattet schweißtriefend zog Hermann Wild
Hagen zwanzig Minuten später die Glocke an der Villa
des Kommerzienraths

Ein verschlafener Diener frug nach seinem Begehr
Wecken Sie den Herrn sofort

Fünf Minuten später stand er wirklich Kommerzienrath
Vogelsang in dessen Arbeitszimmer gegenüber

Was giebt s Wildhagen
Dieser berichtete alles wortgetreu Der Kommerziell

rath erbleichte und schien einen Augenblick fassungslos
Dann nach zurückgekehrter Sammlung sagte er mit Be
stlmmthlit Ein Schurkenstreich ist zweiftlloS es fehlt
kaum ein einziges Glied an der Kette

So glaube auch ich
Ich weiß daß die Jduna verloren ist wenn die

Wasserhaltungsmaschinen ins Stocke gerathen, sagte der
Kommerzienrath in augenblicklicher Verzweiflung Zur
Hilfe wird es zu spät sein und die beschäftigten Arbeiter
werden dem Tode geweiht fein

So ist s
Aber die Leute sollen und müssen gerettet werden

Ich fahre selbst hinab wer sich mir anschließen will
von dem Beamten oder Arbeiterpersonal mag es frei
willig thun

Nein Herr Kommerzienrath entschied Hermann Wild
Hagen mit großer Bestimmtheit Warum noch andere
der Todesgefahr aussetzen Ich glaube die Stelle genau
zu kennen woselbst die Nachtschicht gehalten wird und
werde einfahren aLein

Das wollen Sie thun wirklich
Ich bin längst dazu entschlossen Die Kameraden zu

benachrichtigen w rd mir allein gelingen wenn es über
haupt noch mög ich sein wird Mehr zu thun dem dro
henden Unglück gegenüber ist überhaupt unmöglich wie
Sie selbst zugestehen Dann setzte Hermann schmerzlich
hinzu Ich besitze niemand auf der Welt der mich ver
missen wird außer meiner alten Mutter drüben in
Horsten nicht einmal mehr eine Liebste Für
meine Mutter aber wird durch Sie gesorgt werden ich
weiß es

Fünf Minuten später es schlug jetzt die erste Morgen
stunde und der Hahn krähte zum erstenmal stand man
mit dem Wächter und ein paar aus dem Schlafe aufge
rüttelten Arbeitern am Fahrstuhl Ein Signal der
Klingel ein kurzer energischer Ruck und mit entsetzlicher
Geschwindigkeit fuhr Hermann Wildhagen in die Unter
welt hinab zum ersten Mal ohne irgend einen Genossen
Und während Kommerzienrath Vogelfang mit dem Wachter
und den entsetzten Arbeitern oben stand und den Riesen
pumpenschwengel des Bergwerks athemlos beobachtete ob
er sich wie immer haushoch in die Höhe hob um die
durch die Wasferhaltungsmaschinen vereinigten zu Tage
beförderten Gewässtr der Jduna durch d ckreibige Rohre
in den nahen Bach zu geleiten beleuchtete Hermann Wild
hagen besorgt and prüfend das innere Gestein denn es
plätscherte und rieselte bereits stärker als sonst von den
Wänden Das Einfahren war so schnell daß ihm die
Eisentheile des Schachtes an welchen er entlang rutschte
als lange feine Linien erschienen Niemals niemals
vorher hatte er die dunklMeise so überstürzend zurückgelegt

Der große hochgewölbte dreihundertachtzig Meter
unter der Erdoderfläche liegende Förderungsschacht war
erreicht Er war wie immer schwach erleuchtet aber doch
hell genug uw in einem eiwas weniger hohen Neben
schachte einen kohlenbeladenen Wagenzug erkennen zu
lassen der durch zwei Pferde gezogen und von einem
halbwüchsigen Knaben gelenkt auf glatten Schiengleisen
zum großen Förderungsschachte herangerollt kam Er
wies Hermann Wildhagen mit Bestimmtheit die Arbeits
stelle der ahnungslosen gefährdeten Kameraden selbst
wenn der verschlafene Wagenlenker seine Ansicht nicht be
stätigt hätte

Arme Thiere ihr seid dem Verderben geweiht sagte
er unwillkürlich nach den warmen großen Ställen hin
überblickend wo die Bergpferde sich vor nur halb geleer
ten Krippen behaglich auf ihrem guten Strohlager streck
ten Wenn ich sie aber nur retten kann

Entschlossen und immer eiliger drang er jetzt vorwärts
den mit Holz abgesteiften Gang entlang dann bog er
nach rechts in einen engern niedrigern Zweiggang ein
Der frische Luftzug der aus dem großen Förderungs
schacht bis an diese Stelle drang hötte jetzt auf die
Atmosphäre wurde drückend und schwül in Verbindung
mit der eignen hochgradigen Erregunq raubte sie Her
mann fast Athem und Lebensluft Da von weitem er
blickte er bereits leuchtende sich wie Irrlichter hin und
her bewegende Punkte Gott fei tausendmal Dank es
waren die Grubenlampen der arbeitenden Bergleute
Näher kommend hörte er auch die bekannten dumpfen
Schläge der arbeitenden Kohlenhäuer Jetzt erweitert
sich der Gang zu einem weiten Raum die Decke bildet
Schiefergestein welches sich schwer auf die vielen in
einer Entfernung von fünf zu fünf Schritten angebrachten
Holzstützen auflehnt

An der Hinterwand thürmte sich ein riesiger Kohlen
berg auf von welchem die zu freiwilliger Nachtschicht
angefahrenen Schipper und Handlanger den in den Raum
geschobenen Wagen beluden Darunter befand sich auch

Halle fches Tageblatt
Äf näs Ärüder Fritz Oben auf dem drei bis vier Meter
aufsteigenden Kohlengeröll aber stand Häuer Harras die
Spitzhacke in der Hand Mächtig schlug die schmielcn
volle Hand gegen das Kohlengestein donnernd rolll es
in kleinern und größern Stücken zu seinen Füßen herab
Hm Schein der angehängten ruhig brennenden Gruben
lampen eeblickt Hermann Wildhagen jetzt auch von den
Kameraden einen nach dem andern Den Oberkörper
völlig entblößt von Schweiß triefend und von dem
hauptsächlich durch das Einfchippen erzeugten Kohlen
staub beschwärzt arbeiten sie hier ahnungslos und frohen
Mutlcs

Was soll das Bist du toll W ldhagen antwor
tet ihm Trinas Schatz Was willst vu hier bei nacht
schlafender Zit

Giebt s schlagende Wttler
Was führt dich hierher
Ruhig laßt ihn zu Worte kommen So klingt es

bunt vurcheinander
Hermann Wildhagen berichtet kurz und bündig und so

ruhig als ihm seine Erregung gestattet von seinem Be
suche bei dem sterbenden reuevollen Kameraden und was
ihm die Schwester anvertraut Es giebt ein wildes Er
schrecken ein buntes Durcheinanderrennen eiligste Flucht

Es fehlten noch ungefähr zwei Stunden an der voll
ständigen sechsstündigen Nachtschicht als der Riefenfahr
stuhl der jedesmal fünf übereinander stehende Kohlen
wagen zum Tageslichte befördern konnte mit sämmtlichen
geretteten Bergleuten oben anlangte Die armen Berg
Pferde hatten ihrem Schicksal überlassen werden müssen

Glück auf klang es den Geretteten entgegen
Fünfzehn Minuten später stockte der große Pumpen

schwengel der Wasserhaltungsmaschine welche die Gewässer
Tag und Nacht heraushob und durch dickleibige Rohre
zum nächsten Flüßchen entsandte zum ersten Mal Es
gab plötzlich von unten herauf ein gewaltiges Stöhnen
und Glucksen wie das Todesröcheln eines sterbenden
Riesen Die Jduna war verloren und Kommerzien
rath Vogelsang ein geschlag ner Mann

Acht Monate sind verflossen
Die rothe Erde schmückt sich wieder mit Blumen

der treue deutsche Eichwald grünt von neuem und die
kräftigen Saaten auf den wohlgepflegten Ackerflächen fangen
an sich zu bestauben Nur die Jduna ist nicht zu neuem
Leben erwacht

Dafür war der seit anderthalb Jahren neu angelegte
Vogelfang Schacht in diesem Frühjahr mit Energie in
Betrieb genommen worden Ungefähr die Hälfte der Ar
beiter des ertrunkenen Bergwerks waren bereits dort be
schäftigt nachdem sie allerdings während des Winters
auf andern entfernter oder nähern Zechen gearbeitet
hatten Aber es war ein tüchtiger fleißiger Stamm um
den sich allmälig bei steigendem Betriebe die bessern Ele
mente der ganzen Gegend gruppirten Wenn der Kom
merzienrath aber auch durch Geschästssorgen im Laufe der
letzten Zeit ergraut war hatte er doch als Vater keine
Sorgen mehr Fel x der kürzlich aus England zurückge
kehrt war stand ihm stützend zur Seite und fand auf
dem neuangelegten Vogelfang Schacht ein passendes Ar
beitsfeld auf dem er fleißig und rührig war

Bernhard Kahlfen ward vsn dem verdienten Schicksal
erreicht Steckbrieflich verfolgt und eingezogen ward er
auf Aussagen der kleinen Gemeindepflegerin und Hermann
Wildhagens wegen Todtschlags und Vermögensbeschädigung
unter Anklage gestellt und zu lebenslänglicher Zuchthaus
strafe verurtheilt

Trienchen Tinken hatte wirklich erst zu Ostern Hochzeit
gehalten und wohnte in einem hübschen saubern mit
wildem Wein umwachsenen Backsteinhäuschen in dessen
Haueflur als Zeichen der Wohlhabenheit und guten
bäuerlichen Herkunst zwei stattliche Schinken Speck und
viele gute Mettwürste hingen just wie auf dem großen
einstelligen Bauernhofe in den sie einzuheirathen um ihren
Liebsten verschmäht hatte Ihre nächste Nachbarin aber
war ihre Freundin Anna Harras als glückliche Gattin
Hermann Wildhagens Das Johannisorakel hatte übrigens
recht behalten erst im zweiten Jahre nach Johannestag
war für die schöne tüchtige Anna Harras der Brautkranz
gewunden worden

Wohl sind im Laufe der Zeit in den Schwesterschächten
die Arbeitseinstellungen zuweilen zurückgekehrt Der Vogel
sang Schacht ward aber noch nicht davon berührt Und
wenn im Wechsel der Zeiten wirklich daselbst auch ein
Streik ausbrechen sollte kann er nimmermehr gefahrdro
hend werden Denn es waltet dort bei gegenseitigem
Vertrauen und fortwährender Fühlung ein thätiger und
einsichtiger Geist und Arbeitgeber und Arbeiter umschl ngt
das dauerhafte Band erprobter echter Nächstenliebe
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tt,t m nWDer oeben zur Ausgabe gelangte Handelskammer Bericht
spricht sich über die allgemeine Lage in folgender Weise
aus Die im letzten Jahre an dieser Stelle konstatirte Besse
rung der Geschäftslage für Handel Industrie und Gewerbe in
unserem Handelskammerbezirke hat für daS Jahr 18S9 nicht
nur angehalten sondern noch eine weitere Steigerung erfahren
In fast allen Geschäftszweigen herrschte rege Thätigkeit und
ist daS Jahr 1889 zu den bessern wirthschastlichen Jahren zu
zählen

Freitag August 18SV

Der Aufschwung den JnbÄHie Handel und Gewerbe ge
nommen wu,rde jedoch gegen Ende des Jahres gestört durch
die ziemlich allgemein eingetretenen Arbeitslohnerhöhungen
Dabei steigerten sich die Produktionskosten in einer vorher un
geahnten Weise Sie stiegen fast allenthalaen nicht unbeträcht
lich wozu die hohen Lebensmittelpreile einerseits andererseits
die großen MassenauSKride der Arbeiter in den Kohlendistrik
ten von Westfalen Rheinland und Schlesien die Veranlassung
gaben Die zu verwendenden Rohstoff wie Steinkohle Eisen
und sonstige Artikel erfuhren gewaltige Preissteigerungen Kohle
erhöhte lsich je nach der Art um etwa 6V bis 120 pCt inner
halb dreier Jahre undMen um etwa 64 bis IlöpCt in eben
demselben Zeitraume Die Braunkohle welche im hiesigen
Bezirke in großem Umfange gefördert wird hat nennenswerthe
Preiserhöhungen nicht zu v rzeichnen

Gegenüber solchen gesteigerten Produktionskosten konnten in
den wenigsten Fällen ähnlich erhöhte Preise für die Waaren
und Fabrikate erlangt werden Wenn auch die Nachfrage eine
bedeutende war und wenn auch d e Aufträge von allen Seiten
in großer Menge einliefen so bewirkte doch die stark ange
wachsene Konkurrenz daß eine wesentliche Preissteigerung iür
die Fabrikate nicht stattfand Manche Fabriken waren dadurch
daß sie große Vorräthe von Rohmaterialien besaßen oder gün
stige Abschlüsse auf längere Zeit zu niedrigen Preisen einge
gangen waren in dem Stand gesetzt ihren Abnehmern zu
niedrigen Preisen zu liefern ohne die inzwischen eingetrete e
Preissteigerung sür Rohstoffe gebührend in Rechnung zu
bringen

Die Ursachen dieses wirthschastlichen AufwärtsstrebenS wird
man d r friedlichen Entwicklung der europäischen Verhältnisse
zuschreiben dürfen Durch den zweimaligen Thronwechsel
im Deutschen Reiche und in Preußen waren Beunruhig
ungen kaum entstanden wo sich solche jedoch zeigten ver
schwanden sie rasch nach dem Regierungsantritte des jetzi
gen Herrschers dessen Friedens Bestrebungen mit größter
Sympathie im ganzen Lande begrüßt wurden Im Handel
und Wandel machte sich bald ein größeres Vertrauen geltend
neue Unternehmungen wurden ins Leben gerufen und ältere ver
größert Kopitalvermögen welche sonst in Rementitel angelegt
worden wären wurden industriellen Schöpfungen zugewandt
was besonders durch den billigen Zinsfuß eine Begünstigung
erfuhr Außerdem kam noch hinzu daß durch neue Aufwend
ungen für Eisenbahnen und Kanalbauten das wirthschaftliche
Leben günstig beeinflußt wurde

Ueber einzelne hervorragende Industriezweige entnehmen wir
dieler allgemeinen Schilderung Folgendes

Die Zuckerindustrie und der Zuckerhandel haben ein
ereignißreiches Jahr hinter sich Mit dem Zusammenbruch der
Hochspekulation um die Mitte deS verflossenen Jahres trat
plötzlich eine Erschütterung des gesammten Zuckermarktes ein
wie er in Deutschland wohl noch nicht dagewesen ist und wo
durch das Vertrauen in den Werth des Artikels tief erschüttert
wurde

Die Lage in dem Braunkohlenbergbau hat sich etwaS
gebessert wenn auch diele Industrie nicht im Entferntesten ähn
liche Resultate auszuweisen hat wie sie aus den Steinkohlen
gruben Deutschlands gemeldet worden sind Der Braunkohle
bergbau hiesigen Bezirkes klagt noch immer über die Konkur
renz der böhmischen Braunkohle und es wird auch in diesem
Zustande nicht früher Wandel geschaffen bis durch Einführung
niedrigerer Tarife die Verfrachmngsverhältnisse günstiger ge
worden sind

Bezüglich derParaffin Paraffinkerzen und Solar
ölindustrie kann von einer Besserung der Lage und von
einem günstigen Ergebnisse berichtet werden Trotz der Kon
kurrenz der schottischen und nordamerikanischen Paraffinindustrie
hielten sich die Preise aus einer naturgemäßen Höhe Auch
konnte ein beträchtlicher Theil der hiesigen Produktton nach süd
lichen und östlichen Staaten ausgeführt werden

Der Kupferschieferbergbau erlitt eine Beeinträchtiigung
seiner bisherigen günstigen Lage da im März des Berichts
jahres der Zusammenbruch des Pariser Kupfer Syndikats er
folgte worauf in den kupferpreisen ein unerwarteter Preissturz
eintrat Das Ergebniß war daher trotz des Verkaufes einer
bedeutend größeren Menge von Kupfer kein so glänzendes wie
im Jahre 1888 Die Kupfer preise haben indeß nach dem tiefsten
Stande vom März April 1889 wiederum eine steigende Richt
ung beobachtet Auch die Silberpreise haben eine kleine Auf
rückung erfahren

Für die Maschinen industrie war das verflossene Jahr
ein äußerst glänzendes da mit besonderem Eifer und ange
strengtem Fleiße gearbeitet werden konnte Trotz mancher ent
gegenstehender Hindernisse von denen an der betreffenden
Stelle des Berichts die Rede sein wird wurden auch ent
sprechende geschäftliche Ergebnisse erzielt so daß die Lage dieser
Branche sür das Jahr 1889 als eine günstige bezeichnet werden
kann

Die Malztabrikation hat ihre Produktion im verflossenen
Jahre bedeutend erhöht Hierdurch ist die Lage der Malzfabriken
schwieriger geworden so daß sür diese das Berichtsjahr weniger
günstig ausgefallen ist Die Bierbrauereien haben sich im
Kammerbezirke nicht wesentlich durch neue Anlagen vermehrt
Aus den Berichten derselben geht zum Theil ein günstige Er
gebniß hervor während andererseits auch über nicht lohnende
Geschäfte geklagt wird

Die Spiritus und Spritindustrie verharrte trotz des
fast allgemein eingetretenen wirthschastlichen Aufschwunges in
ihrer bisherigen ungünstigen und bedrückten Lage und es läßt
sich nicht absehen wann in diesem fortwährenden Niedergange
ein Wendepunkt eintreten wird Die Einführung von Aus
nahmetarifen für Spiritus aus den östlichen Gegenden nach
Mitteldeutschland würde eine Besserung der Lage bewirken

Die Arbeiterverhältnisse werden im allgemeinen als
wenig zufriedenstellende bezeichnet Die Arbeitgeber sind den
immer höher gestellten Forderungen der Arbeiter nach Mög
lichkeit entgegengekommen wodurch größere Arbeitseinstellungen
vermieden sind Uebereinstimmend spricht die Mehrzahl der
Berichterstatter sich dahin auS daß die Unzufriedenheit der
Arbeiter stetig zunimmt Nur selten findet sich ein Hinweis
auf das Gegentheil Die Hauptursache wird auf die fortwähren
den Hetzereien der sozialdemokratischen Agitatoren zurückgeführt
welche bestrebt sind diejenigen Arbeiter welche sich in Anbe
tracht ihrer gesicherten Stellungen ihres auskömmlichen Lohnes
sowie des Entgegenkommens ihrer Arbeitgeber bisher den
Jdeeen der Sozialdemokraten unzugänglich erwiesen für ihre
Partei zu gewinnen Wenn auch zur Ehre des ganzen Standes
gesagt werden muß daß eine immerhin nicht unbedeutende
Zahl Arbeiter diesen Lockungen keine Folge leistete so hat sich
doch ein beträchtlicher Th il wie die Ergebnisse der letzten
Reichstagswahl nachweisen in das sozialdemokratische Lager be
geben

Die Arbeitslöhne haben fast durchweg eine Steigerung er
fahren Der gesteigerte Verdienst hat aber nicht vermocht die
Arbeiter williger und fleißiger zu machen nach einer Anzahl
von Berichten ist vielmehr eine Abnahme der Arbeitsfreudig
keit zu bemerken gewesen

Was die Wirkung der sozialen Gesetzgebung anbelangt so
Wird dieselbe im allgemeinen als segensreich bezeichnet Der
Nutzen der Krankenversicherung wird unbestritten anerkannt
doch wird auch auf ihre Nachtheile wehrfach hingewiesen so



z B daß die Beschränkung der Höhe der Leistungen wie sie
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enthalten sind die Dopvelversicheruna der Ardeiter befördern
und den freien Hilfskassen die als ein Hort der Sozialdemo
kratie angesehen werden müssen in die Hände arbeiten Die
Unfallversicherung wirkt trotz einiger Mängel des Gesetz s sehr
segensreich Im Weißenfels Zeitzer Bergwerksrevier
ist man seilen der betheiligten Gesellschaften mit der Bildung
von Arbeiierausschüssen vorgegangen um auf friedlichem Wege
Meinungsverschiedenheiten zwischen Arbeitgebern und Arbeitern
zu orduen

Im allgemeinen Theile des Berichtes wird zunächst bei dem
Kapital Verkehrswesen ein nmfassendeS Referat über die mit
den Vertretern der Staatsbehörde gepflogenen Verhandlungen
die Schließung des Thüringer und Steinthor Güterbahnhofes
betreffend gegeben Zunähst werden zwei an den Minister
für öffentliche Arbeiten gerichtete Petitionen hiesiger Industrieller
um Beibehaltung des Thüringer und Steinthorbahnhofes
dem Wortlaute nach mitgetheilt durch welche in eingehender
Weife der Nachweis geführt wird daß durch die Aufhebung
der beiden Bahnhöfe die Petententen wesentlich und dauernd
in ihren Erwerbsverhältnissen geschädigt würden weil

1 der Güterverkehr weiter entfernt und nach dem Osten deS
Bahnhofes verlegt wird

2 die Zufuhrstraßen nur nach Ueberwindung mehrfacher
Steigungen zu Passiren sind

3 die Gefahr einer gänzlichen Stockung des Güterverkehrs
durch elementare und andere Ereignisse auf dem Bahnhofe ftch
nicht i Abrede stellen läßt

Bom Minister wurde hierauf eine Konferenz auf dem Bahn
hofe Halle angeordnet an welche zwei vortragende Räthe seines
Ressorts theilnehmen als d n Ergebniß folgender Ministerial
Erlaß an den hiesigen Magistrat gelangte

Wie der Magistrat aus den Verhandlungen welche am 8
d M auf dem Bahnhöfe Halle gepflogen sind entnommen
haben wird ist die planmäßige Fortsetzung der Bauten nach
dem in der Ausführung begriffenen EntWurfe für die Umge
staltung und Erweiterung des dortigen Bahnhofes davon ab
hängig daß die Ladestellen aus dem Steinthor und Thürin
gischen Bahnhöfe für den allgemeinen Freiladeverkehr geschlossen
werden Würde jetzt davon abgesehen sv würde es sich nicht
bloß um eine Verzögerung der Eröffnung des neuen Personen
bahnhofes sondern was noch mehr ins Gewicht fällt um eine
Verzögerung des Geleiseumbaus handeln Es müßten dann
alle die Hilfsmittel welche die Technik der Neuzeit zur thnn
lichsten Verhütung von Eifenbahnunsällen bietet noch auf
längere Zeit unan gewendet bleiben weil die bezüglichen end
giltigen Einrichtungen welche der im Entwürfe vorgesehenen
Geleiseanlage angepaßt sind und deren Ausführung bereits
soweit als thunlich gefördert ist nicht vollendet und in Be
nutzung genommen werden könnten Daß die zur Zeit für die
Vorübergehende Benutzung geschaffenen Einrichtungen jene
nicht ersetzen bedarf keiner Erörterung Im Interesse des
Eisenbahnbetriebes auf dessen thun ichste Sicherung die All
gemeinheit begründeten Anspruch hat muß es daher als uner
läßlich bezeichnet werden daß die Bauten auf Bahnhof Halle
ohne Unterbrechung fortgesetzt und daß da hierzu die Schließung
der vorbezeichneten Nebenbahnhöfe nach den angestellten Er
mittelungen forderlich ist diese programmmäßig erfolgt
nachdem die neue Delitzfcherstraße soweit fertiggestellt ist daß
durch dieselbe der gesammte Verkehr nach dem Zentralgüter
bahnhofe geleitet werden kann

Dem iAntrage des Magistrats von der Schließung dieser
beiden Bahnhofe abzusehen kann unter diesen Umständen eine
Folze nicht gegeben werden zumal diese Maßregl in dem von
der Landespolizeibehörde im Jahre 1883 genehmigten Ent
würfe für den Umbau des dortigen Bahnhofes vorgesehen auch
dem Magistrat nochmals durch meinen Erlaß vom S Januar
1884 die Nothwendigkeit derselben bekannt gegeben ist

Dagegen bin ich gern bereit den dortigen Wünschen in Be
zug auf die in Rede stehenden beiden Nebenbahnhöfe soweit zu
entsprechen als nicht überwiedende öffeniliche Interessen des
Eisenbahnverkehrs insbesondere die Rücksichten aus die Sicher
heit des Betriebes entgegenstehen Ich habe deshalb in Aussicht
genommen auf diesen Bahnhöfen außer dem Verbindungs
geleile für die vorhandenen Anschlüsse auch die Anlagen für
den Freiladeverkehr einstweilen soweit als thunlich in ihrem
Bestände zu erhalten und so die Möglichkeit zu bieten nach er
folgtem Umbau des Bahnhofes falls hierfür ein öffentliches
Verkehrsinteresse sich ergiebt beide oder einen dieser Bahnhöfe
für den Freiladeverkehr wieder eröffnen zu lassen

Zu diesem Zwecke wird nach Feriigstellung des Umbaues
und thunlickst noch vor Eröffnung des neuen Personenbahnhofs
eine neue Untersuchung angeordnet und nach dem Ergebniß
derselben bestimmt werden ob und gegebenen Falls unter wel
chen Bedingungen die Wiedereröffnung in Ausführung zu brin
gen sein würde

Auf diesen Erlaß antworteten Magistrat und Handelskammer
mit einer Eingabe an den Minister in welcher dankbar aner
kannt wurde daß Anordnungen in Aussicht genommen seien
welche die Möglichkeit der Erhaltung des Steinthor und Thü
ringer Bahnhofes bieten

Hiermit war der amtliche Schriftwechsel für das Jahr 1889
in dieser Frage abgeschlossen Die endgültige Gestaltung der
Hallelchen Bahnhofsverhältnisse bleibt weiterer Berathung und
Beschlußfassung vorbehalten Die Handelskammer steht nach
wie vor auf dem Standpunkte daß die beiden Nebenbahnhöfe
für den allgemeinen Freiladeverkehr wieder eröffnet werden
müssen da sich hierfür eine dringende Nothwendigkeit zeigt
In diese Ueberzeugung ist sie durch mehrfache Erhebungen
welche inzwischen angestellt worden und durch Beschwerden
seitens der Interessenten welche an sie gelangt sind durchaus
bestärkt worden

Aus der MM und Umgebung
tDc Abdruck w r r Originalartikl ist nur mit aunmer Quellemuisad

gestattet

Herr Professor Dr Märckcr ist zum Geheimen
Regterungsrath ernannt worden

s sSchulansang Heute haben sämmtliche städtische
Volks Bürger und höheren Schulen nach ca 4wöchent
licher Ferienpause wieder ihren Unterricht aufgenommen

Der hiesige ev Arbeiterverein hält Montag
den 4 und Montag den 11 August in der Kaiser Wil
helmshalle Abends 8 /2 Uhr freie gesellige Zusammen
künfte für seine Mitglieder die sich bereits aus mehr als
1K0 belaufen ab Im Anschluß an das kürzlich in
Magdeburg herausgegebene Buch Briefe von der Grenze
wird über die socialen Fragen unserer Zeit verhandelt
werden Am 18 August findet eine Hauptversammlung
statt Auch das Sedanfest soll festlich begangen werden

j Schneider Versammlung In einer in
Zschepke S Restaurant abgehaltenen öffentlichen Schneider
Versammlung wurde auf die Wichtigkeit des in Bernburg
stattfindenden Schneider Congresses hingewiesen und zur
Betheiligung an demselben aufgefordert Die brennend
gewordene Arbeiterfrage der CoalitionSbestrebungen der

Arbeitgeber gegenüber wird auch dort den hauptsächlich
sten Gegenstand der Verhandlungen bilden Die Ver
sammlung beschließt die Absendung eines Delegirten In
einer hierauf sich lebhast entspinnenden Debatte über die
Organisationsfrage der Schneider entschied man sich nicht
für Lokal Organisationen sondern für Centralisation ihrer
Bestrebungen Die hierfür gewählte Lohnkommission
wurde da sie ihre Thätigkeit erfüllt aufgelöst

5 sWalhallatheater Heute Donnerstag fin
det das letzte Auftreten und große AbschiedS Vor
stellung von Emil Neumann BliemchenS Leip
ziger Sängern statt welche nun wohl auf lange Zeit
hinaus von Halle scheiden

Mansselder Gewerkschaft Die Deputation
hat die Semester Abschlagsausbeute auf 5 Mk festgesetzt

Herr Gerichtsassessor Rösicke hier hat jüngst das
Rittergut Görlsdorf bei Buckau 2660 Morgen groß mit
ca 8000 Mk Grundsteuer Reinertrag erworben

Der gegenwärtige Bestand der Insassen der könig
lichen Strafanstalt beträgt 711

In Schafstedt ertrank am Montag Abend beim
Baden in einem Schlammbassin der Zuckerfabrik der Fabrik
arbeiter Stock

Beim Spielen auf Floßhölzern an der Saalschloß
brauerei ertrank am Dienstag Nachmittag ein sechsjähriger
Knabe

Unglücklicher Sturz Auf einem Neubau
an der Delitzscherstraße verunglückte gestern Nachmittag
der Maurerlehrling L aus Giebichenstein Derselbe trat
auf dem Gerüst fehl und stürzte in eine darunter befind
liche Grube Eine Gehirnerschütterung machte die Ueber
führung des Verunglückten nach der königl Klinik noth
wendig

s Rettung In dem städtischen Freibade in den
Pulverweiden wurde gestern Abend ein jugendlicher
Arbeiter von dem Tode des Ertrinkens durch den beauf
sichtigenden Schwimm Meister noch rechtzeitig gerettet
Ersterer hatte sich ohne des Schwimmens kundig zu sein
dem Schwimmbassin anvertraut Durch die verdächtigen
Bewegungen des Burschen im Wasser wurden die übrigen
Schwimmer aufmerksam gemacht und konnte so der Ge
fahr rechtzeitig vorbeugen

sUnfall Aus recht beklagenswerthe Weise ver
unglückte gestern Nachmittag der in einem Holzbereitungs
gefchäft an der Lafontainestraße beschäftigter Arbeiter H
von hier Derselbe stand im Begriffe auf der Abrichte
maschine ein schief liegendes Stück Holz gerade zu rücken
als er bei der linken Hand von den Messern der Ma
schine erfaßt wurde Die Hand wurde derartig verstüm
melt daß sie in der königl Klinik unterhalb des Dau
mens mit den 4 Fingern amputirt werden mußte

Standesamt Halle a Meldung vom 30 Juli
Ausgeboten Der Vorarbeiter Ernst Hugo Eisenhut Halle

und Katharine Marie Klaube Wimmelburg Der Arbeiter
Karl Gotthtls Hermann KlauS Halle und Emma Anna Fricke
Friedeburg

Eheschließungen Der Ponhilisbote Friedrich Karl Ro
manus Spitze 7 und Wilhelmine Fr ederike Emilie Schliebe
Langestraße 17 Der Bureaudiener Karl Gottlob Kretzsch
mar und Julie Christiane Sundmacher Forsterstraße 23
Der Maurer Wilhelm Leuchte Wörmlitzerstraße 32 und Helene
Wendt Schwetschkestraße 16

Geboren Dem Telegraphenleitungs Aufseher Friedrich
Hohndorf 1 S Otto Willy Richard Bahnhofsstraße 20
Dem Schneidermstr Louis Strentzsch 1T Anna Elise Spit e 20
Dem Schneidermeister Friedrich Winkelmann 1 S Friedrich
Wilhelm Walther Harz 31 Dem Handarbeiter Wilhelm
Müller 1 S Fritz Hermann Schützengasse 7 Dem Re
gistrator August Erich Arno Friesenstraße 2 Dem Loko
motivbeizer Karl Randel 1 T Marie Martha Mühlweg 30

Dem Eisendreher August Barth 1 T Gertrud Klara Liberia
Langestraße 30 Dem Handarbeiter Hugo Stolle 1 S Paul
Albrechtstraße 4 Dem Maschinenschlosser Waldemar Lausch
1 T Minna Johanne Streiberstr 3 Dem Maurer Georg
Dotzel 1 T Anna Emilie Schmiedstraße 11 Dem Handels
mann Anton Legner 1 S Georg Karl Schmiedstraße 4
Dem Maschinenschlosser Max Bäntzsch 1 T Jda Pauline
Taubenstraße 9 10 Dem Tischler Adam Becker 1 S Grale
weg 15 Dem Hilfsbremser Adolf Roßberg 1 T Elsbeth
Flora 3 Vereinstraße 2 Dem Zimmermann Karl Laub 1
T Luise Martha Lessingstraße 5 Dem Kaufmann Julius
Moker 1 T Emilie Klara Selma Anhalterstr 2 1 unehel
Tochter

Gestorben Der Schlosser Johannes Strehlow 18 I Klinik
Der Handarbeiter Gottfried Fuchs 75 I Klinik Des

Zimmermans August Ludwig S Hermaun Hans 2 M Harz
32 Des Sattlers Hugo Stuckmann S Hugo Wilhelm 2 M
Brunoswarte 5 Des Tischlers Adam Becker S 10 St
Graleweg 15 Der Handelsmann Tdeodor Rennebeck 32 J
Klinik Des Zimmermanns Bruno Spitzner T Anna Mar
tha 1 I Klinik Der Handarbeiter Karl Schuster 53 I
Diakonissenhaus

Reich und Provinz
Weistensels 31 Juli Durch eine grenzenlose Leicht

fertigkeit hat sich gestern Nachmittag in einem Eisenwaaren
geschäst in der großen Burgstraße ein Unfall ereignet dessen
Folgen sich noch nicht übersehen lassen In dem Ladengeschäft
erschien ein Käufer der einen Revolver zu kaufen wünschte
Es wurden ihm mehrere Stücke vorgelegt die er nach einander
prüfend in die Hand nahm Plötzlich krachte ein Schuß und
schwer verwundet sank der betreffende Lehrling welcher in der
Nähe gestanden hatte zu Boden Es stellte sich heraus daß
einer der Revolver geladen gewesen war wie derselbe in den
Kasten gekommen ließ sich nicht ermitteln Der Unglückliche
dem die Kugel über dem rechten Auge eindrang wurde nach
der Hallefchen Augenklinik gebracht Die Kugel hat noch nicht
entkernt werden können

GrostOttersleben Kreis Wanzleben 3V Juli Unter
den hiesigen Arbeitern und Tagelöhnern ist eine starke Be
wegung behufs Austritt aus der Landeskirche im
Gange Es sind bereits zahlreiche Austrittserklärungen ange
meldet worden und noch täglich werden weitere Erklärungen
in diesem Sinne abgegeben Die Bewegung wird von der
Magdeburger Sozialdemokratie in jeder Weise gefördert

Meininge 29 Juli Ein grauenhaftes Verbrechen
fetzt unsere Gegend in Aufregung Vor wenigen Tagen wurde
der seit 14 Tagen vermißte Miirbelmüller Stephan Löhlein

von Schlvarz ntoden bei Eisfeld in der MMätte keines Ge
höftes erschlagen aufgefunden und zwar durch den älteren
erst auS der Fremde heimgekehrten Sohn Letzterer mochte
nämlich alle Anstrengungen um über daS Schickal des Ver
mißten Aufklärung zu erhalten Nach vergeblichem Forschen
und Suchen ließ er zuletzt den winselnden Hund von der
Kette hoffend daß dieser auf eine Spur leiten könnte Unk
richtig der Hund eilte sofort nach d r Miststätte fing dort
klbst an zu scharren so daß man beim Wegräumen des MisteS
den Vermißten mit zertrümmerter Schädeldecke vorfand L S
Thäter wurde der 23jährige Sohn sowie dessen Braut mt
der er gestern Hochzeit seiern wollte und die beim Verscharren
des Gemordeten durch Wachestehen Hilse geleistet verhaftet
Gestern wurde der Mörder in Gegenwart einer UnterwchungS
Commission deS Landgerichts Meiningen an die Leiche seines
Vater geführt

Aus dem Werrathal 29 Juli Der Einschlag d L
Blitzes in die Hofraitzey des Landwirths Waitz in Harnrode
bei Vacha dürfte für Jedermann hauptsächlich aber sür die
Männer der Wissenschaft ein hohes Interesse bieten Nach
Erzählung deS so hart Betroffenen ging die Sache in folgender
Wei e vor sich In der betreffenden für ihn so verhängniß
vollen Nacht hörte er gegen Morgen donnern nach kurzer
Zeit wiederholte sich dies stärker er verließ daraus das Bett
und trat an ein Fenster In diesem Augenblick war Blitz und
Schlag eins er stürzte zurück raffte sich aber schnell wieder
auf sah in seinen Hof der von allen Seiten mit Gebäuden
umschlossen und gewahrte dort einige Schritte von der Holz
remise einen Feuerklumpen Er eilte solort in den Hos nahm
einen alten Eimer der im Hose stand welcher aber von der
damaligen Hitze leck war und schöpfte dai it Mistjauche um
den Feuerklumven auszulöschen Jedoch das Gefäß zerfiel
bevor er sein Ziel erreicht und in diesem Augenblick suhreu
aus dem Feuerklumpen strahlenförmig Blitze nach allen Rich
tungen sei es Gebäudekomplexes und setzten zu gleicher Zeit
fast sämmtliche Gebäude in Brand

i Bremen lVerbandstag Der Centralverband deut
scher Bäcker Innungen Germania hält vom 6 bis 8 August
im hiesigen Gewerbehauie leinen 9 ordentlichen Verbandstag
ab Von den zur Tagesordnung gestellten 22 Verhandlungs
punkten sind hervorzuheben Errichtung einer eigenen Unsall
berufsgenossenschaft für den Verband Gründung einer
Sterbekasse für den Verband Innung Halle a S

Errichtung einer Centralstelle sür Verausgabung der Ver
bandspopiere Abänderung des Statuts die Beschickung der
Verbandstage betr Errichtung eigener Feuer Lebens und
Unfallversicherungen Netto Einkaus des Mehles Petition
um Einführung der Sonntagsruhe im Bäckergewerbe Pe
tition um einheitliche Regelung der Ausführungsbestimmungen
der Brodtax Paragraphen der Gew Ordnung Petition ge
gen zollfreie Clnführung von Brod und Mehl Bewilligung
von Mitteln zur Prämiiruug von Ausstellungsgegenständen
Ausschluß einer Jnuung aus dem Verband Verhaltungs
maßregeln bei Arbeitseinstellungen der Gesellen u s w Mit
dem Verbandstage ist eine großartige Bäckerei und Condito
reiaussiellung verbunden welcye a s Spezialsachausstellung der
Nordwestdeutschen Industrie Ausstellung im Bürgerparke hier
abgehalten wird Für Festlichkeiten ist auch im reichsten
Maße gesorgt Besichtigung der Ausstellung und Sehens
würdigkeiten von Bremen Korsosahrt auf der Weser Fest
essen Fahrten nach Helgoland und London Der Besuch
des Verbandstages verspricht aus allen Theilen Deutschlands
ein höchst zahlreicher zu werden

UniverfitätS Rachrichte
I Halle 3l Juli Die Kaiserliche Leopoldinisch Carolinischk

Akademie der Naturforscher ernannte in der Fachsection fir
wissenschaftliche Medizin zu ihrem Mitgliede Herrn GeHelmen
Medizinalrath Professor Dr Kaltenbach Direktor der hiesigen
Univei fitäts Frauenk inik

Halle 31 Juli Die theologische Fakultät hiesiger Uni
versität hat für die Zeit vom 12 Juli cr bis 12 Jmmar
1891 zwei PreiSaukgaben wissenschaftliche und homiletische

gestellt Der Preis sür eine der wissenschaftlichen würdig
erklärt beträgt 90 Mark für eine dieser zunächst kommenden

Mk bei der homiletischen Aufgabe 60 Mk Die Ausarbei
tungen sind bis 12 Dezember an den Dekan der Fakultät za
richten

GerichtS Zeitnng
Ein originelles Betrugsmanöver eines altenZuchthäuslers des Bäckergesellen Otto Schumacher unterlag

gestern der Piüiung der ersten Fcr enstcajkammer des Land
aerichts l Nachdem der Angeklagte seine letzte mehrjährige
Zuchthausstrafe verbüßt hatte ging er in Berlin umher und
mchke solche Frauen aus welche sich durch Waschen ernährten
Diesen stellte er sich als der beim Gefängnisse in Plötzensee
angestellte Bote Scholz vor welcher von der Direktion beauf
tragt sei eine Waschfrau zu besorgen welche die umfangreiche
Wäsche der Anstalt zu übernehmen hätte Sein Anerbieten
wurde mit Freuden begrüßt und dies Gefühl steigerte sich noch
wenn der angebliche Bote dann das Preisverzeichniß hervor
holte welches sür die Anstalt maßgebend sein sollte Darnach
zahlte dieselbe brillant und besonders viele Oberhemden mußten
im Gefängnisse getragen werden denn deren Zahl war eine
hohe und das Waschgeld von 50 Pf pro Stück gewiß ein an
nehmbarer Preis Die bethörten Frauen schwammen in Wonne
bei dem in Aussicht gestellten kolossalen Verdienst und fanden
es in der Ordnung wenn der Bote 3 Mark für den Stempel
im Voraus verlangte der zur Abfchließung des Kontraktes
nöthig war In dieser Weile hat der Angeklagte geständlich
neun arme Frauen geprellt Der Staatsanwalt beantragte 2
Jahre 6 Monate Zuchthaus das Erkenntniß lautete auf 2Jahre
Gefängniß

Aus der Reichshauptstadt
Großes Aussehen erregte eine Szene die sich am

Dienstag Nachmittag in der Chausseestraße nahe der Invaliden
straße abspielte Ein junger elegant gekleideter Herr lief da
selbst Plötzlich quer über dm Damm und aus eine deS Weges
kommende junge Dame zu umarmte sie trotz ihres heftigen
Sträubeus und küßte sie mehrfach wobei er in die Worte aus
brach Run habe ich Dich endlich wieder Emma und letzt soll
uns auch keine Macht der Welt wieder trennen Die Dame
schien von der Begegnung indessen durchaus nicht entzückt zu
lein sie rief vielmehr die Hilfe einiger Passanten an Da diesen
das Gebahren des Mannes ebenfalls nicht recht richtig vorkam
so machten sie sich unterstützt von zahlreichen Neugierigen die
diese stürmische Zärtlichkeitsszene sofort angelockt hatte daran die
Dame welche erklärte den jungen Mann nie vorher in ihrem
Leben gesehen zu haben aus seinen Armen zu befreien Der
Unbekannte setzte den Helfenden aber den wüthendsten Wider
stand entgegen und nur mit Mühe vermochte man die junge
Dame zu befreien Inzwischen hatte sich ein älterer Herr
wahrscheinlich der Vater an seiner Seite eingesunden welcher
erklärte daß der junge Mann vor einiger Zeit feine Braut
durch den Tod verloren habe und seitdem Spuren von GeisteS
gestörtheit zeige Es gelang ihm mit Hülfe mehrerer anderer
Herren den inzwischen nahezu tobsüchtig gewordenen jungen
Mann in eine Droschke zu schaffen und ihn nach einer Heilan
stalt zu überführen



Vermischtes
O KV6 Mark Belohnung sind zugesagt dem der den

Arbeiter Adsm KaczinSki Katcztnski den Händen der Po
Mi überliefert Der p Kaczinski seb am 2Z Mai 1843 in
Gawiczialken bei Ortelsburg ist nämlich dringend verdächtig
den Arbeiter Pawü Pavan Kaczinski auS Tartarin in Ruh
land ermordet und beraubt zu haben Der Flüchtige führt
falsche Legitimationsvapiere bet sich u a solche auf den Namen
Joseph Trykowski Joseph Potschadel vielleicht auch Borowski
lautend Derselbe war gewöhnlich bei Kanal Eisenbahnbauten

dgl beschäftigt

Der jüngst geborene Sohn des Kronprinzen von
Griechenland wird den Namen Georg erhalten Griechische
Blätter berichten noch Folgendes Allgemein bewundert man
die feine List zu welcher die Liebe zu ihrer Tochter die Kaiserin
Friedrich bewogen hatte Die deutsche Frau welche der Kron
prinzessin Beistand leistete war schon seit längerer Zeit im
Dienste derselben als Kammerfrau Niemand ahnte deren
eigentlichen Beruf bis sie sich plötzlich als ausgezeichnete Heb
amme entpuppte Auf diese Weise wurden die Hilfeleistungen
deS erwählten Geburtshelfers Dr Hatzisko unnöthig gemacht
Dieser ein alter Depulirter welcher seit 15 Jahren die Me
dizin an den Nagel gehängt hatte sich in letzter Zeit nach Wien
begeben um sich dort wieder in der Geburtshilfe einzuüben
Dr H hat sonach keine Gelegenheit gefunden seine Dienste
anzubieten Er mußte sich darauf beschränken in einem Neben
zimmer zu warten und dann später das offizielle Bulletin zu
unterzeichnen

Wie der Landwirth mittheilt hat ein Verein von Land
wirlhm seine Thätigkeit zur Bekämpfung des Kontraktbrvchs
der Arbeiter begonnen Die Vereinsgenossen verpflichten sich
Gesinde und Arbeiter die den Dienst oder das Arbeitstier
hültniß bei einem Mitgliede des Vereins rechtswidrig und
eigenmächtig gelöst haben während der festgestellten Kontrakt
dauer andernfalls im Laufe des Kalenderjahres als Gtfinde
oder Arbeiter auch nicht für einen mit der Landwirthschakt
verbundenen Nebenbetrieb Ziegelei Brennerei Zucker Stärke
fabrik u s w aufnehmen In alkn landwirtschaftlichen
Kreisen trachtet man danach die ganze Provinz mit einem
Netze solcher Vereine zu überziehen um fo durch Selbsthülfe
dem Kontraktbruche ländlicher Arbeiter zu steuern

,D r Dodte hat es selbst gewunschen Vor dem
Berliner Schöffengericht stand neulich ein Angeklagter welcher
Rosen auf einem Kirchhofe gestohlen haben sollte Derselbe
gestand die That ohne weiteres zu bestritt aber sich schuldig
aemacht zu baben Der Dodte habe es selbst gewunschen
Denn die Inschrift seines Grabstrines besage Wanderer rast
an meinem Grab und flücke eine Rose der Erinnerung Der
Schöffenrichter war im Augenblick von dieler kühnen Deutung
betreffen faßte sich aber bald und erklärte Hätten Sie eine
Rose genommen so hätten Sie Recht Aber von einer Hand
voll Rosen spricht der Grabstein nicht

91 Perionen über 100 Jahre lebten wie aus
der jüngsten Veröffentlichung des Königl statistischen Bureaus
sich ergiebt während der letzten Volkszählung im preußischen
Staate es waren 24 Männer und 67 Frauen Die höchste
Zahl dieser Veteranen hatte die Provinz Posen auszuweisen
nämlich 281 es folgen Westpreußen mit 26 Schlesien mit 14
Ostpreußen mit 13 Schleswig Holstein Pommern Westfalen
und Heffen Nassau mit je 2 Rheinland und Brandenburg mit
je 1 Berlin lelbst zählte keinen Greis über 100 Jahre Von
den 24 Männern waren 3 verheirathet 20 verwittwet und 1
ledig von den 67 Frauen waren 5 verheirathet 56 verwittwet
und 6 ledig

Letzte Nachrichte und Telegramme
Berlin 30 Juli Der König von Belgien und

Prinz Balduin werden wie aus Brüssel berich ei wird
in Begleitung der belgischen Minister der Finan en des
Krieges des Auswärtigen und des Innern den Kaiser in
Ostende empfangen Ein englischer Admiral wird den
Kaiser im Namen der Königin von England dort begrüßen
und ihn von Ostende nach England begleiten Vom
Landungsplatze bis zum Königlichen Schlosse in Ostende
wird den königlichen Wagenzug eine Abtheilung Kavallerie
escortieren Am Sonnabend Nachmittag wird im Kur
saale ein großes Concert stattfinden dem der Kaiser und
die Königliche Familie beizuwohnen gedenken Für den
Abend ist ein großartiger Zapfenstreich geplant welchem
sich ein militärischer Fackelzug anschließen soll

Die Berliner Zeitungen verschiedener Parteirichtung
sprechen sich durchweg sympathisch über die Denkichrist
zum deutsch englischen Abkommen aus und billigen die darin
entwickeltkn Beweggründe

Als Redacteur der neu gegründeten conservativen
Zeitung w lche wie bereits gemeldet vom 1 Oktober ab
in Berlin unter dem Titel Deutsche Warte erscheinen
soll und ausschließlich die Politik des Kaisers vertrete
will w rd Professor Arthur von Studnitz langjähriger
Mitarbeiter der Böhmert schen Sozial Korrespondenz
genannt

München 30 Juli Der Papst spendete dem Prinz
regenten aus Anlaß des jüngsten Unfalles seinen Segen
und sprach seine innigste Antheilnahme aus

Prag 30 Juli Die deutschen Mitglieder des böh
mischen Landesausstellungskomitees wurden aufgefordert
zu erklären ob sie bedingungslos die Ausstellung be
schicken um im Nichtfalle große Kosten zu vermeiden
Die Politik erklärt heute Jung und Altczechen haben
sich angesichts der Undurchführbarkeit des Ausgleiches zu
einer Partei verschmolzen Bezüglich der Ausstellung
sagt das Blatt Dieselbe war vor dem Ausgleiche be
schlossen Die Nichtbeschickung durch die Deutschen wäre

eine Demonstration da der Kaiser das Protektorat
übernahm

London 30 Juli Seitens einflußreicher Juden in
England werden dem Standard zufolge in Paris
Schritte gethan um diplomatische Maßnahmen gegen die
angebliche Absicht der russischen Regierung sämmtliche 4
Millionen Juden aus Rußland auszuweisen zu veran
lassen

Verantwortlicher Redakteur Carl Bär mann
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319 27 34 511 775 5428 511 52 701 78 15001 860 86 23 260 90
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498 500 27 65 719 27 30001 29 853 925 030 34 121 246 339 85 97
732 934 13001 40

7 117 61 82 235 324 25 484 703 34 886 7 014 18 13001 123 371
24 439 61 73 5001 92 566 618 43 500 96 865 72 982 5001 7S006 37
43 109 63 441 727 827 34 308 83 7 0i1 132 343 77 743 74061 132
15 1 78 356 60 83 764 365 75001 124 240 353 403 11 520 708 970
7 I04 36 30 01 82 227 354 428 37 15 01 549 93 624 5001 73 708 850
S8 7 7044 169 30 563 89 708 844 SS 996 78150 82 237 38 1300 312
499 5 6 647 7SI17 220 38 6S 401 15001 48 94 606 706 1500 26 43 858
98 955

8 004 15 141 221 364 567 736 51 8 016 79 36 132 83 225 15001
661 130001 73 718 74 826 53 904 8 054 80 83 133 542 726 71 8 078 179
243 51 72 304 401 79 583 696 725 26 67 803 17 907 74 13001 84217 378
92 484 528 59 86 739 837 336 70 85088 224 76 315 38 650 71 7S5 15001
803 45 963 8 015 17 151 284 414 60 515 635 56 715 22 75 833 907 10
87227 59 305 417 51 565 75 3001 600 15 19 60 843 82 8 8065 91 I 3
388 405 68 1500 539 607 12 500I 37 38 706 815 65 72 85 86 8 040
46 128 2 2 3 4 46 604 846 73 92t 15001

04 72 114 86 462 562 88 096 732 74 I300I 818 003 47 N8
26 ll 00 9, 9 32, 416 45 81 515 665 779 813 58 87 90 14 27 22
i 0 5001 215 32i 551 739 55 70 884 89 965 021 77 118 68 318 30001

8 Ziehung der 4 Klasse 182 Königl Preuh Lotterie
Lieh cm SV Juli i 0 N xbmittiigNur di Wtwiuue über i Wart lind oe detreltende Stummer

Parenlhe deigeingt
Ohne Gewähr

113 L1 1 98 247 319 SSI 877 998 009 I1S001 32 228 SSS 88 9S 847
S8 978 99 063 199 2S0 316 74 42k K00 937 214 7S S12 469 SK9 720
isooi 81k 902 3S 4018 31 154 348 50 25 632 130001 88 756 815 351

024 258 305 12 66 400 873 010 138 781 7153 263 70 88 312 442 b48
74 722 36 877 327 33 8003 232 42 68 309 10 63 S4S 729 IIS001 SS 89
800 7S 322 079 194 223 303 I1S001 60 468 S13 KK4 S4 705 S7 820 903

017 b6 63 153 77 37S 429 38 13001 877 91S IS 021 52 73 154
83 247 62 490 514 689 80S 147 731 804 70 123 267 523 727 92
821 908 15001 4008 85 177 95 231130001 62 403 567 614 732 37 130001
55 58 62 923 43 5009 11 26 94 97 125 13001 202 484 61S 31 33 813 32
88 939 87 035 240 311 34 S67 88 61S 84 7S8 8S1 7S 70S8 90 22S

7 355 468 7S2 8S7 923 8300 S17 740 SS I5 1 77 24 90 903
246 64 84 473 89 508 130001 54 90 735 59 952 55

054 154 233 70 90 332 76 412 15001 43 703 91S 021 3S 82
317 423 94 SS9 28 41 80 719 79 107 5001 61 75 90 2S6 431 58 580
S37 760 829 311 494 616 84 710 23 874 902 34 70 4053 71 223
357 605 50 57 77 15001 736 803 948 5053 III 70 204 SV SS 440 42
S83 804 13001 39 63 092 269 S001 490 7S5 829 SI 900 7109 26

3 424 K01 79 803 15001 82 99 S4S 8037 222 29 311 S3S 36 47 93
739 801 00 1S1 87 89 203 24 48 42 S49 S88 89 703 7 88 843 938

027 38 160 7S 340 41S S21 130001 3S S44 SS 83S S8 94 965 67
130001 042 81 1S1 230 388 S33 l4 I 741 60 847 393 052
216 61 385 15001 545 87 610 67 69 788 858 977 054 206 48 329 60
1 410 33 558 645 S0 93 9S 744 4179 15001 201 52 60 391 702 9 863
5245 439 52 622 84 80S 24 2S 027 82 164 274 319 508 130001 684

761 894 7148 483 426 631 704 16 19 720 328 8100 54 469 S21 604
16 19 720 828 IS6 23S 367 4SS S08 1IS001 64S 46 80 740 832 SS
79 91

4 145 334 42 75 451 lIS001 S00 603 11 74S I1S00I 92 813 S3 93 48
79 4 011 48 114 242 I30V0I SI 423 15001 682 712 924 63 4 004 37
13001 57 210 451 SS 77 501 09 10 984 4 00v 171 288 115001 306 22 73
13001 89 513 757 44306 59 460 2 506 7 45 956 87 45082 124 2 88
IS001 321 130001 465 734 922 4 17S 288 393 409 S8I 791 83S 47139
2S3 38S 4S7 584 703 S4 927 8S 48043 S4 163 32S 460 656 707 810 11
S72 4 050 68 352 400 S2 SIS öS 84 8S 02 91 730 37 978 79 82

5 061 130001 133 S50 660 83 755 818 5 036 116 27 370 429 30 528
787 893 922 27 71 073 311 18 523 727 39 867 130001 5 I17 31S S36
52 634 37 766 7S 830 115001 972 74 54012 93 138 83 546 48 94 607 30
82 93 820 43 4S 90b 55060 148 319 27 S00 610 47 825 957 7098 032
0 168 255 303 10 49 448 8 500 57 751 943 86 92 13001 57014 91 11

74 220 304 71 452 1 744 977 15001 S8001 20 232 55 79 423 621 774
39 73 5 024 82 87 154 7 425 514 609 723 29 49 808 24 981

001 52 211 13001 26 38 1SV0I 402 S11 30 35 13001 S00 857 308
98 66S 94 7IS S80 060 S16 2S 3SS 461 S04 7S6 821 79 S 9 82

001 27 3S3 86 427 83 23 IIS001 865 401S 57 114 2S8 366 71 442
K3 563 130001 608 K5 717 115001 88 838 962 72 5043 6 49 719 828
S7 SOS 36 200 63 318 416 S48 666 746 b3 28 73 933 63 7058
205 18 24 507 709 87S SIS 8032 130001 85 108 41 393 419 8184 865
916 45 038 89 342 63 648 56 9S 733 62 76 5001 51 935

7 118 8S 3S2 473 749 82S 328 7 080 11k 247 318 7S 48 S74 7
621 29 39 737 45 30001 850 975 7 091 400 53 IS00I 5K4 744 K2 70
884 7S055 260 354 429 75 515 75 675 S7 15001 711 18 36 880 so 41
S 74002 41 124 S81 8S 627 803 14 130001 25 77 909 36 75083 133

2S 410 S41 56 73 37 7 070 96 225 663 8S8 770SS 6S 97142 67 265
I300Z 3S7 404 685 705 36 82 130001 71 912 4S 60 67 77 78069 196
2S7 5S3 451 7S 578 54 705 27 99 900 5S03S 40 4b SS 146 2S3 397
82 734 3 75 811 12 40 47 S2 9 3 84

0008 SI 10 24 67 474 S01 SS 87 98 92 712 2S SS 827 8 0 SI
S7 124 4SS 72 79 88 733 15001 38 94 S3S 00S 383 85 400 S7K
04 127 30 78 81 SIS 2 413 730 8 S51 130001 3 4032 46 4 14

320 90 415 8 S60 7S 90 61 24 92 85091 311 3 440 S4 2 517 k
34 0b 70 903 8 08S I500I 3SS 41 5 763 810 43 7b I30VI 977
7023 10 IS IS00I bk 8S 201 73 S37 97 701 30 809 9S7 15001 88092

279 0 1S00I 3 3 479 S50 K40 720 84 98 328 5K 73 90 932
a0Sb 214 32 SS 700 941 08 129 207 7 431 14 33 94

202 40 42 38 422 SI 7S 529 S41 253 3S9 SI 35 57 58 7S7 85
4075 170 201 SS 57 81 327 1 15001 7L 130001 SSS 142 IS0V1

13 409 505 15001 S7 K3 710 I300I 832 97 951 4235 330 1500 408 S2Z
II500I 51 K15 54 130001 875 9 1 5128 204 1500 53 1500 331 415 52
61 535 601 769 920 468 620 21 I3000I 741 835 958 71 1l500 7093
106 14 115001 81 228 417 587 613 67 8195 255 329 55 1 V 188 55
91 679 776 863 84 333 71 81 059 89 103 266 518 33 720 87 900 87

072 I30v 117 20 30 11500 232 52 491 609 19 15001 871 34S
005 307 66 63 518 693 736 66 824 63 357 63 112 13001 20 214

302 IS 40 96 405 S3I 869 15001 909 157 78 I1500 243 562 616
1500 38 54 78 S24 33 4344 88 15001 452 7K 514 80 130001 73
13001 33 501 130001 121 231 528 44 5S 634 13001 713 043 186
328 77 436 72 538 71 711 811 12 7256 53 355 85 562 621 30 745
84 II5001 810 115001 63 977 8121 I1500I 2 13001 459 522 92 130001
810 981 103 57 99 424 39 72 30001 S07 13 44 73 98 8 6 936

08S 201 27 333 476 568 618 712 30 30 01 47 300 6 8 I I 097
102 50 251 72 312 15001 43 402 5 6 689 15 810 016 20 6178 190 99 264 510 87 835 81 I 001 28 67 137 366 72 479 13001 32
542 607 54 73 840 935 I 4121 396 425 15001 867 93 981 5202 17
3001 49 365 458 605 37 15001 40 37 783 8S7 346 001 44 46 I1S00Z
1SS 243 369 73 769 708S88 17315001 243 45 438 514 666 87 1808
SS 21S 21 76 383 92 99 453 6Z5 130001 738 989 l 0 2 112 15001 22
I500I 436 51 522 6 1 778 811 40

064 159 414 58 96 SZ6 765 69 7 849 SIS 78 012 1500I 36
I500I 124 205 14 68 331 462 658 713 21 25 39 56 94 892 945 15001 5
69 059 102 215 62 I1500I 7 303 26 426 558 60 90 602 8 92 908
37 92 095 314 503 13 88 621 76 719 330 62 4237 322 37 41
45 90 428 43 547 65 670 91 15001 803 1I500I 73 X 9 5002 13 476 9S
877 998 048 192 218 429 589 130001 665 758 385 92 7021 27
147 63 249 300 49 90 413 75 634 55 770 87 308 13000 60 8275 357
13001 400 4 73 618 55 862 72 235 525 774 330 65

080 84 158 94 349 35 424 602 12 27 777 835 59 285 467
802 58 357 029 33 5001 347 48 31 30001 451 577 23 130001 3K
74 7S4 015 44 15 133 43 73 247 447 72 887 I 4031 212 58 3001
484 15001 525 13001 57 725 882 908 5013 29 75 112 4 424 574 3
748 940 I 251 335 513 61 715 861 305 7105 43 204 93 318 52S
642 711 23 813 115001 942 8181 200 70 342 590 873 000 147
M001 76 15001 213 81 327 49 805 958 81 94

4 03 126 518 36 77 663 83 844 11500 992 4 020 39 138 58l
628 740 73 849 97 4 212 44 417 98 640 9 716 832 915 16 73 95

4 037 105 27 45 417 523 664 722 942 97 5 I 44214 73 4 1
628 52 732 367 45025 131 264 306 35 431 575 6 63 748 53 843
374 31 4 085 143 312 51 435 536 625 743 819 500 40 85 90 351
I470I7 23 23 37 370 87 501 68 30 34 8K4 96 48090 156 305 23 31
433 98 576 710 24 61 89 820 86 937 4S015 33 127 274 306 408 52
619 30 831 64 3 90 11500

5 208 321 404 33 61 5 039 84 98 112 13001 68 273 319 630 99
765 813 52 13001 I5 076 267 314 425 637 792 5 049 130 505 8S
909 19 83 95 54022 433 560 38 763 55082 121 32 218 38 352 8
554 33 634 39 82 15001 83 741 838 5 104 68 241 592 115001 778 826
906 40 57017 603 23 710 345 58005 57 61 23k 38 79 549 K00 11
130001 702 800 I5S144 330 537 98 39 753

001 57 90 5 V I 217 480 94 5KK K2S 5K 758 13001 877 95 1
91 1010 63 74 110 301 552 79 88 603 50 93 975 81 89 93 026
104 49 56 352 489 91 578 115001 88 97 663 701 19 55 829 915 228
377 451 6 4 45 917 kO 4022 212 82 486 532 52 602 880 328 7K

52 s 356 420 610 71 763 808 22 901 I 3S5 89 433 697 721 s
833 60 88 98 308 7132 52 57 233 371 438 33 524 623 747 832 92
978 8140 206 40 72 433 520 84 6/6 779 S 1 827 353 U02S
59 234 85 336 78 406 515 50 705 20

7 075 280 395 469 544 608 33 35 81 731 87 7 216 23 77 314
SS 477 541 701 856 88 911 7 042 9 157 260 92 373 4K6 534 711 22
88 801 4 23 7 405 13 530 739 74013 132 215 27 430 580 767 S46
52 75142 205 24 305 407 580 82 115001 732 861 85 940 15001 86

7V036 108 204 57 M001 89 393 469 15001 702 4 77020 N3 244
87 307 46 73 671 717 4 42 70 807 925 78056 111 311 90 446 90 94
500 4 74 2 60 754 7S077 127 34 644 882 S28

80187 221 80 81 SS 381 413 50 78 46 3 8 83 808 I3000I 51
I 81054 172 294 370 413 571 06 23 27 182240 618 76 708 803 1 8 088
110 265 376 43 58S 92 717 856 314 40 30 3 84078 278 358 61 3
773 807 917 79 98 85011 23 27 3001 0 140 45 56 226 31 311 33 404
55 513 19 723 64 863303 87 8 034 6 79 145 57 423 547 69 630 770 95S
187035 150 284 32 328 33 543 644 728 881 98 88054 75 95 140 63
300 233 64 328 539 28 713 820 44 8 093 9S 167 2S4 94 9 99 437
5001 50 S20 612 72S 89

360 13001 SI4 70 818 SS7 205 32 473 709 900 7 7017 13
227 75 87 305 130001 425 8 603 81 703 S7 98 817 lSVOOI 981 S7

807 222 93 438 S23 13001 777 273 309 97 S4K K93 730 92
018 36 54 147 281 3SK 57 77 533 3001 13 IIS001 809 I3000Z

1011 95 12 34 230 31 84 1300 400 528 603 15 130001 173 2V
389 72 77 829 36 91 381 001 314 413 736 4041 381 425 63 0b
30 722 13001 830 933 4 49 58 98 0SO S 225 418 51 13 5001 948 7S
89 92 163 80 268 531 650 725 52 808 4 49 85 904 22 64 sk

70S3 277 82 8S 5001 S44 130001 17 747 S87 8002 123 2S8 42
06 49 98 784 81 68 90 IS00I 3SS 461 7 91 11SV01 SS6 90 61 9115001 703 39 79 850 964

098 281 340 85 97 490 SSI 78 706 883 103 30 202 20 30k
42S SV1 60 753 013 IS 211 15001 361 15001 49b S40 13001 607 733
84 9S 038 b9 80 158 115001 86 284 13001 324 67 453 90 S34 SIS
55 77 723 41 809 36 S3 987 4106 276 400 23 594 6S3 97 94

5021 68 109 80 91 343 411 661 755 803 54 70 93 004 43 49 SV
108 47 218 372 498 787 7 92b 7078 163 93 41b S36 S7 87b 13001

003 37 175 1 1SS 06 SI 75 515 636 5 S8 97 734 S2 04243 360 477 633 743 915

IIS 38 115001 47 SS 94 S7S 82 718 25 803 7 271 39 3S9
431 S10 59 92 S74 267 363 420 0 507 650 900 031 170 36S
496 688 713 951 4069 73 1S8 248 70 310 512 76 91 614 SS 74K

5031 163 67 297 315 82 92 476 565 653 779 802 005 932 707
184 230 71 332 40 637 70 880 922 030 34 58 147 204 323 59 S27
720 66 883 9 47 5W 920 79 035 1S1 23S 13001 SS

043 209 7 306 S52 K83 723 8KS 9S IIS001 S4S 001 I300I
2 30 230 517 29 75 707 34 52 115001 3 833 130001 41 S13 37 SS

037 375 82 53S 25 79 74 15001 74 1S5 25 1S001 49S 525
639 69 4064 91 192 319 79 520 639 832 970 5068 102 73 223
352 562 S49 759 934 010 154 15001 3S7 61 402 98 S07 1
615 803 998 7153 267 407 606 85 96 753 890 906 46 8100 35S
460 3 504 34 64 54 715 2 4 806 S3S 061 187 27 80 17 S2
635 39

4 02S S7 163 130001 232 338 IS 1 7 1S001 3 K21 S 7K2
80S 903 64 4 2S4 382 418 89 722 902 6 4 001 8 33 IS001 14S 77
333 38 487 SIS 76 82 693 710 99 822 45 50 92 SS4 4 335 S7 437 3
bI8 89 778 48 91 940 4402b 40 14S 202 99 302 98 S22 29 33 765
68 45 017 231 SK9 721 3 8S ISV01 92S 4 048 174 94 221 78 SS
305 23 488 S14 43 827 SI1 63 471S8 341 408 K03 so 917 37 92

48063 5 28 88 68S 702 826 4 010 104 2S 2 SS 320 7S 6S4 8111S001

5 030 51 143 73 92 13001 253 57 S 327 2S 58 8 633 3S 710 S
890 930 42 5 07 233 30S 13001 29 SS so 79 S23 70 622 24 S0 SS
9S8 5Ü114 2S2 15001 334 570 72k 44 SSS 942 SS 5S0SS 139 SS
IS001 7S 392 487 514 57 S8S 794 883 952 79 5427 35 224 75 54S 55207
370 402 50 87 702 37 89S 5 433 75 538 648 S2 96 986 57080 8b

75 570 N S 73S S0S S7 02 63 S73 k 3 K7 SS
V1S 3S 2 2 S2 SS3 77 115001 602 0 2 S S12 31 3 03111 282 38 633 7SS 60 803 19 2K 94k 08S US0V1 107 13 II 25 so

S2 593 748 843 76 980 129 22 23 52 91 588 78 710 20 35 SS
841 43 15001 4003 12 130 SS 13001 328 33 S4S S 68 981 5109
27 214 44S 97 S63 826 37 71 974 052 8S 15001 172 226 349 432 SA
583 802 3 36 73 7119 218 372 S42 647 303 016 130001 38 107
2S1 33k 8K 62 80 649 83 33 95 717 30 913 006 15001 11k 27S 301
95 II 8 30 SS 928 32

7 0S7 130 53 115001 7S 3S1 S11 S7S 82 13001 7 08S 120 23L
33 40 93 373 412 17 52 5S7 713 27 33 837 15001 SI S SOS 7 172
13001 8S 230 S3S 733 11S001 7 027 34 42 10k 33 212 92 309 S0K SSO
S17 SIS S3 SS I5 I 740SS 122 33 S8 21 311 15001 8S 3S SS S7
702 933 75154 80 S 27 I3VVI 309 S78 SI 4 7 70 2 SS

7 0S7 188 b3S SS SIS 7 S S3 80S 0 4S SO 77080 1S2 1 1
220 53 72 S0S SS SS2 7813 32b 8S 130001 534 02 2S 71b 17

7V230 7 494 SSS 74S S 130001 S07 21 23 7 1
8 154 487 S87 7S1 SS S04 2 8 8 038 S7 10 SS 70 27S 13001

37S 7K 33 440 bis 47 b 82 8 0S2 55 9 15001 7S 201 2 7 bis
0 11S001 9S S72 7S0 SV 87 8 001 12 111 7 2 S 34S 2 3 SII300I S21 K22 SI 70b 71 401 127 347 463 SS3 S70 713 S71 SS7
85 374 407 SS S77 g SS3 6 8 00b SS IS 2 SIS 15VVS1 SIS7022 7 ISS 202 321 SS S67 7S3 7S 88241 310 S3 00 7S S2 SW

UWM 752 SS 97 SSS SI 1S0V1 83 bb 02 20 22 s 719 2
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Die Entschädigung für vorübergehende Arbeits resp
Erwerbsunfähigkeit Dienstunsähigkeit wird bereits vom
Tage der ärztlichen Behandlung Kurzeit ab ohne beson
deren Prämienzuschlag gewährt

Formulare auf welchen sich Jedermann eine gültige Reiseunsall
Versicherungspolice sofort selbst ausstellen kann sind bei der Direktion
in Köln a Rh sowie bei den an allen giökeren Orten leicht zu
erfragenden Vcrlretern der Gesellschaft kostenfrei zu haben Pro
spekte werden unentgeltlich verabfolgt sowie jede gewünschte Auskunft
bereitwilligst ertdnlt
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Resorm Skpxdecken

mit Tricolbezug und reiner Scha wvlle nlage

Reform KeNwattren
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Rtsorm Bettwäsche
von noima ,farbigem und Maco Tricot sür
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Telephoiianschluft 4 Z Berlin Leipzig

Billigster Ersatz sür
sämmtliche

bestehende Seifen
pulver welche jede

Wasche ohne
dieselbe anzugreifen
blendendweiß macht

ist

ll MkRriift kxtrUtJeder Hausfrau angelegentlichst empfohlen
Man achte beim Emkaus genau auf nebenstehende Schutzmarke

Z haben ei nnd e bei Herrsonlliil vr Kvriv

Bezirk des Königl Cifen
bahn Betriebsamtes

Wittenbergc Leipzig

Die Lieferung von 30 odm
Werksteine aus Granit Dolomit,
oder Balaltlavs Vtusen Sockel
und Anflzgersteine für einen Loko
motivschuppen ist zu vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen
sind gegen porto und bestellgeldfreie
Einzahlung von 1 0 Mark von der
unterzeichneten Bauinspection zw
beziehen

Angebote sind unter Benutzung
des Preisverzeichnisses und Beifü
gung d r anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Ausschrift

Angebot auf Lieferung von
Granitsteinen

bis zum S Augnst t8SV
Vorm t Uhr

an uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle a S den 22 Juli 1890
Königliche Eisenbahn Bau

Juspektiou
Cöthen Leipzig

4 Ecke der alten Promenade
rmpfi dll zu billigen Preisen

iStrün ptv

werden sauber gewaschen
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62 2 Lur äste

ÜÄ ücke DkinptseluKverbinäunAen wit üwäen und 1,6er iw
L nse iu88 Q äiv vvn Lerlin I sipÄA Xöin ranl kurt
Hannover u s v r Z8psotk und gratis

Mnmrnstraßc 9
sind zwei herrschaftlich ein
gerichtete Wohnungen Par
terre u 11 Etage zu vermiethen
und 1 October zu beziehen

Cocosfaser Strilke
als Ersatz für Strohseile zum Binden sämmtlicher Getreideartcn

MvInk I Kvi
aus Westfalen Oberschlesien und Sachsen zum Dampsdrusch

Prima Raff Vacn Maschineniil
für alle Betriebe geeigntt liesere ich jedes Quantum von meinem stets

großen Lager

15 I ILR UmediirK
vei sende K ItUx t

AlvrUi kerliii 0 27
In p rtSnr LraoTS i eI vr vii rtllre

Gz eei I n

lüaek klofliefne
s Sremsrdavkll VevstsmüiiÄs

Schnellste und angenchmste Route vermittelst der beliebten

8edllMitiiipker lW i rMei wdeil
Iirzieit 4 S 8tni tei

über nachsowie Iin ckrei vK tlIvt sind an
allen erhältlichFahrpläne versendet auf Anfrage

ler MrMukcke U I ix kremeii
Abfuhr Geschult r

44 nn i MKI lAr I e ZEntleerung von Gruben mit Dampfmaschine sowie Abfuhr
vou Nacht Müll uud Aschengrube zu billigen Preisen

eivtaede Fabrikation eines Nassen Ver
brau vbs rtikels äane näo Lxlstsn oäer

edengesoliäkt kür säerwann xassevä
nur 3 dis 400 Nark nlgAö und

LstriebskspitAl erkoräerliob äderossud
x rikstion300 dauptpostlss Berlin

I Ludwig c
ist eine Herrschaft Wohnung
4 St K u K nut allem Zubehör
u Gartenbenutzung zum 1 October
für 400 Mark zu vermiethen
Näheres Steinweg ZZ im Contoir

ZrPiiScrstrafle W
freundliche Wohng z
44V sofort z vermiethe

Wohnung s Stuben
Kammer und Küche für 400
1 Okt zu vermiethen

Friedrichstr 4S

kr vpriiMll8tr IG
Wohnung zu 550 u 600 Mk
sofort od später zu vermiethen

Kronprinzenstraße No 3

Ein Laden Ladenstube u I
Kellerraum ist z 1 October
cr b llig zu vermiethen

g Stein u qr ll richstr
Ecke

H WWsll Wimz
wegen Ankauf eines Gutes ist
die bis jetzt von mir bewohnte
Kronprinzenstr S belegene
Hochparterre Wohnung
8 heizbare Zimmer sowie Zu
behör Badez c 1 October sür
1400 Mark zu vermiethen
Stallmlg für 3 Pferde uud
Remise Großer Garten Ge
sunde freie Lage

UMiMnt K0tltzv8ttzin
Frdl Wohnungen v 300 bis

450 z verm Friefeustr 6 I
Halbe Etage per 1 Okt zuverm Preis
400 M Glauch KircheMo

Geiststr S7 ist die II Ei 3
St K K u Zub 1 Oktober z
bez Näh III

Martiusgafse S
2 Wohnungen 330 und 270
sosoi t oder später an ruhige Miether
zu vergeben

Von Rvr ILvi v
vr laensert
w 1 vD8t verreise kti vvck

er v erst in xneiten UMe
keptemker xoriielilcelil eii

Nviii 88i8t lit llerr Vr mv t
nir wie vor

tretev und äkrevö lerVoi mittsM
ktluMii im Visko i88enligu8v

veZ M K suzutressell seil krieke
in är tlieken MlvZvlldvlt v kitte
ick sn jieseii z i e88ivrev M voÜW

U U Mit KMM
Für den JnsrratenHeil verantwortlich

Eurt Rietschmann in Lalle
Bnwx dbt vrp 8 NikischWo w HllllrpMtto dck bov ch ZsftMattr Große Ulrichwaße IS oeoffuet den Uhr Morgen b 7llbr
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